
III  SG Kempenich/Spessart 
1. Mannschaft wieder Tabellenführer 
SC Wassenach - SG Kempenich/Spessart 0:3 

Wassenach_ Gegen den Tabellenletzten SC 
Wassenach hatte man sich nach der ersten 
Saisonniederlage in Bodendorf viel vorge-
nommen, ein Sieg und die damit verbun-
dene Rückeroberung der Tabellenspitze war 
das erklärte Ziel. Dabei musste Spielemai-
ner Sebastian Seifert erneut auf mehrere 
Leistungsträger verzichten. Mike 
Rausch,David Grones, Michael Schäfer und 
Tobias Lechtenböhmer fehlten verletzungs-
oder berufsbedingt. Torwart und Kapitän 
Alexander Bell I wurde aufgrund seiner 
Rotsperre von Daniel Benner vertreten. 
Mit drei nominellen Spitzen und offensi-
vem Pressing sollte der Gegner von Anfang 
an unter Druck gesetzt werden. Wassenach 
stand tief in der eigenen Hälfte und 
beschränkte sich weitestgehend auf die 
Defensive_ Feldüberlegen jedoch vorerst 
wenig effektiv gelang es der SG Kempenich 
in den ersten 30 Minuten vor allein über 
die rechte Seite gefährlich in den Strafraum 
des Gegners vorzudringen. Nach Vorarbeit 
vom agil aufspielenden Sven Ellingen ver-
gab Thomas Schomisch In der 10. und 30. 
Minute jeweils eine gute Einschussmög-
lichkeit. 
Der an diesem Tag von einem Sonderbe- 
wacher verfolgte Sebastian Seifert setzte 
Bernd Hartung in Szene (35.), wenig später 

segelte seine Flanke an Freund und Feind 
vorbei ins Toraus. 
In der 44.Minute wurde der zunehmend 
selbstbewusster aufspielende Benedikt Sei-
fert nach schönem Solo über die linke Sei-
te kurz vor dem Strafraumeck gefoult. Der 
von Sebastian Seifen getretene Freistoß 
wurde von einem gegnerischen Abwehr-
spieler vor die Füße von Bernd Hartung 
abgewehrt, in bester Stürmermanier ver-
wandelte dieser den Abpraller mit einem 
satten Spannstoß zum überfälligen 1:0 für 
die SG. 
Unmittelbar vor der Pause spielte sich 
Alexander Bell II über die linke Seite schön 
durch. Sein Schuss aus spitzem Winkel ver-
fehlte jedoch das Ziel. 
Trotz der 1:0 Führung und einigen weite-
ren Chancen war das insgesamt zu wenig, 
„die Räume zwischen den Mannschaftstei-
len beim geforderten Pressing sind zu groß, 
der Spielaufbau läuft zu schleppend" so 
hallte es auch während der Halbzeitan-
sprache aus der Kabine. 
Es folgte ein forscher Beginn des zweiten 
Spielabschnitts. Gerade der bereits in der 
ersten Hälfte nach einer Verletzung von 
Christian Grones eingewechselte Volker 
Kämpf belebte das Spiel der SG merklich. 
Mehrmals brachte er seine Mitspieler 
durch Flanken von der rechten Seite in 
aussichtsreiche Positionen, die beste Chan-
ce vergab Sven Ellingen mit einem Pfo-
stentreffer, Sebastian Seiferts Kopfball und 
Alexander Könlghovens Schuss gingen 
übers Gehäuse. 
In der 65. Minute sorgte Volker Kämpf 
dann selbst für die 2:0 Führung. Einen 
Abpraller der Wassenacher Abwehr ver-
senkte er von der 16- Metermarke per 
Direktabnahme im linken Torwinkel. 
in der Folgezeit spielte die SG weiter enga-
giert nach vorne, kurz vor Spielende tief 
Sven Ellingen seinem Gegenspieler nach 
einem Steilpass davon und stürmte auf den 
gegnerischen Torwart zu_ Seinen überleg-
ten Querpass schob der mitgelaufene Tho-
mas Schomisch zum 3:0- Endstand ein. 
Die Gäste beschränkten sich während des 
gesamten Spiels aufs Verteidigen und ope-
rierten überwiegend mit langen Bällen, 
ohne zu einer einzigen nennenswerten 
Tormöglichkeit zu kommen. Nicht zuletzt 
Ist dies ein Verdienst der defensiv kompro-
misslos agierenden Abwehr um Routinier 
Thomas Retterath, auch die Spieleröffnung 
während der zweiten Spielhälfte lässt für 
die kommenden Spiele hoffen. 
Dieser Sieg bedeutet die erneute Tabellen-
führung für die SG Kempenich/Spessart. 
Die SG Kempenich spielte in folgender 
Aufstellung: Daniel Benner, Thomas Rette-
rath, Christian Langwald, C.hritian Grones 
(30. Minute Volker Kämpf), Alex Bell 
Sebastian Seifert, Benedikt Seifen (82. 
Minute Dirk Grones), Alexander Königsho-
ven, Sven Ellingen, Bernd Hartung (75. 
Minute Christoph Schneider), Thomas 
Schomisch. 
Das nächste Spiel findet am Mittwoch, den 
18.11.2009 gegen Demau statt. Anpfiff ist 
um 19.30 Uhr in Spessart. 


